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Ascheplätze übers Wochenende gesperrt 

 

Der Bereich Sport und Bäder der Stadtverwaltung weißt darauf 

hin, dass in Castrop-Rauxel die städtischen Aschesportplätze für 

den Spiel- und Trainingsbetrieb bis einschließlich Sonntag, 7. 

März, gesperrt sind. Über die Nutzung der Naturrasenplätze 

entscheidet der Platzwart am Spieltag.  
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Frauenkulturtage 2010 

Serviceangebote am Weltfrauentag zum 

Verbraucherrecht und Unternehmertum 

 

Zum Weltfrauentag am Montag, 8. März, bietet die 

Gleichstellungsstelle der Stadt drei Veranstaltungen rund um die 

Themen Unternehmertum und Verbraucherrecht an. 

 

Besonders in rechtlichen Fragestellungen wird das tägliche 

Leben immer vielschichtiger und komplizierter. Mit einer 

kostenlosen Rechtsberatung für Frauen in der 

Verbraucherberatungsstelle, Obere Münsterstraße 9, unterstützt 

die Verbraucherzentrale NRW e.V erneut die Frauenkulturtage in 

Castrop-Rauxel. Am Montag, 8. März, und Donnerstag, 11. März, 

besteht jeweils von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 18.00 Uhr 

die Möglichkeit, sich ohne vorherige Anmeldung kompetente 

Hilfe im Dschungel der Gesetze, Verträge und des 

Kleingedruckten zu holen. 

 

„Die Kundin ist Königin – Verbraucherinnen und ihr Recht“, heißt 

der Vortrag von Sabine Speckmann am Montag, 8. März, von 

15.00 bis 17.00 Uhr im Bürgerhaus, Leonhardstraße 6. Was ist, 

wenn Ware nicht einwandfrei ist und reklamiert werden muss? 

Wie werden Verträge gekündigt? Die Rechtsanwältin vom 

Beratungsdienst Geld und Haushalt der Sparkasse klärt über 

dubiose Geschäftmethoden und Besonderheiten beim 

Onlinekauf, Teleshopping und bei Internetkautionen auf.   - 2 - 
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Außerdem informiert die Expertin über den Kaufvertrag, vom 

Abschluss bis zur Kündigung, und über möglichen Schutz vor 

unlauterer Werbung. Denn, wer sich im Kaufrecht auskennt und 

um seine Rechte weiß, kann leichter seine Interessen 

durchsetzen. Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung 

mit dem Deutschen Hausfrauenbund e.V. und dem Deutschen 

Frauenring e.V. Zugunsten von UNICEF bietet der Frauenring 

Schmuckkarten und Briefpapier statt. Die Veranstaltung mit 

Kaffee und Kuchen ist kostenlos. 

 

Die Frauenkulturtage und der Weltfrauentag sind auch Anlass für 

die erste Hausmesse des Unternehmerinnenforums Castrop-

Rauxel e.V. am Montag, 8. März, von 17.00 bis 21.30 Uhr im 

Foyer des Bürgerhauses, Leonhardstraße 6. Unter dem Motto 

„Unternehmer–in Castrop-Rauxel“ präsentieren vom Service 

Center Wirtschaft begleitete Gründerinnen sowie von der AWO 

ausgebildete freiberufliche Tagesmütter mit Vorträgen und 

Infoständen das breite Angebotsspektrum weiblichen 

Unternehmertums in Castrop-Rauxel. Sowohl erfahrene 

Unternehmerinnen und Freiberuflerinnen als auch 

Jungunternehmerinnen und Existenzgründerinnen sind im 

Unternehmerinnenforum Castrop-Rauxel e.V. Mitglied. Alle 

verbindet das Motto „Wer alleine arbeitet, addiert – wer 

zusammenarbeitet, multipliziert.“ 
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Frauenkulturtage 2010 

Generationenübergreifend hinhören, ansprechen 

und dichten 

 

Nach dem Weltfrauentag ist Familientag. Die Frauenkulturtage 

setzen am Dienstag, 9. März, auf generationenübergreifendes 

Zusammensein. Der Tag beginnt in der Geschäftsstelle der 

Caritas, Lambertusplatz 16, mit einem Treffen von Müttern und 

Großmüttern von 9.00 bis 13.00 Uhr. Unter dem Motto „Mütter 

hören hin (und manchmal auch weg…!)“ können sich Großmütter 

und Mütter mit anderen Müttern und Großmüttern austauschen 

und Probleme besprechen. Allerlei Kreatives zum Thema wird 

angeboten. Wichtig ist aber auch, einige Stunden im 

Alltagsstress innezuhalten und zu lernen, bei aller Doppel- und 

Dreifachbelastung eigene Bedürfnisse zu benennen und Zeit für 

sich selber zu finden. Kinderbetreuung kann auf Wunsch 

angeboten werden. Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Der 

Vormittag ist gebührenfrei. Anmeldung bei der Caritas, Tel. 

(02305) 923 5522 

 

Am Nachmittag laden der Bereich Soziales und die 

Gleichstellungsstelle der Stadt in Kooperation mit der 

Griechischen Gemeinde zum Dialog der Generationen von 15.00 

bis 18.00 Uhr im Kulturzentrum Agora, Zechenstraße 2a, ein. 

Jüngere und Ältere, gleich welchen Alters, verbringen die 

Stunden mit Liedern, Tänzen und Spielen. Ingrid Brune vom 

Bundesverband Seniorentanz e.V. übt mit Senioren und Kindern 

gesellige Gemeinschaftstänze ein.      - 2 - 
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Mit Unterstützung seiner „CRibbel-Kids“ singt der 

Kinderliedermacher Frank Bernhardt Mitmachlieder. Am 

Infostand der AWO Unterbezirk Münsterland / Recklinghausen 

berät Claudia Conrad zu Kinder- und Jugendfahrten, Sprach- 

und Seniorenreisen sowie Mutter-Vater-Kind-Kuren. Der Dialog 

der Generationen mit Kaffee, Kuchen, Apfelschorle und 

Plätzchen ist kostenlos und offen für alle. 

 

Literatur hat zu allen Zeiten ein Stück dazu beigetragen, dass die 

Welt besser wurde. Eine bunte Mischung aus Poesie und Prosa 

sowie ein musikalisches Rahmenprogramm mit Edi Ratajczak 

bietet die Literaturwerkstatt kostenlos und ohne Anmeldung am 

Dienstag, 9. März, von 16.00 bis 18.00 Uhr im 

Gemeinschaftsraum von Oikos, Betreutes Wohnen am 

Stadtgarten, Glückaufstaße 65, an. Die Literaturwerkstatt ist die 

längste Kooperationspartnerin bei den Frauenkulturtagen und 

schon seit 1990 dabei. Dem Verein gehören Hobby-

Autoren/innen aller Altersgruppen an, die Gedichte, 

Kurzgeschichten, Märchen und Erzählungen schreiben. Neue 

Mitglieder sind bei den Treffen alle zwei Wochen im Bürgerhaus 

willkommen und können sich bei Wolfgang Bartkowiak, Tel. 

(02327) 61919 informieren  
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Bewerbungszeitraum für den 

Unternehmerinnenbrief NRW läuft 

 

Das Service Center Wirtschaft erinnert alle Unternehmerinnen 

und Gründerinnen aus Castrop-Rauxel an die Bewerbungsfristen 

für den diesjährigen Unternehmerinnenbrief NRW des 

Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und Integration. 

Bis zum 19. März können sich noch alle anmelden, die sich und 

ihr Unternehmen am 28. April vorstellen möchten. Am 23. Juli 

endet die Bewerbungsfrist für den Präsentationstermin am 1. 

September. Und spätestens am 29. Oktober müssen alle 

Unterlagen vorliegen, um am 8. Dezember dabei sein zu können. 

 

Durch die Bewerbung für den Unternehmerinnenbrief NRW 

erhalten Gründerinnen und Unternehmerinnen in der Region 

Emscher-Lippe die Gelegenheit, sich und ihr Gründungs- oder 

Wachstumskonzept einem erfahrenen Expertenteam aus 

Banken, Kammern, Beratungsinstitutionen und Wirtschaft 

persönlich vorzustellen und hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit und 

Marktfähigkeit unter die Lupe nehmen zu lassen. In jedem Fall 

profitieren die Bewerberinnen, ob ausgezeichnet oder nicht. 

Schon allein die Präsentation der eigenen Ideen vor Fachleuten 

und deren Rückmeldungen helfen bei der Entwicklung von 

Perspektiven. Das Fachwissen der Jury und die Möglichkeit der 

Erweiterung des betrieblichen Netzwerkes sind weitere Gewinne. 

Bewerberinnen können zudem kostenlos ein Seminar besuchen, 

das sie auf die Präsentation vorbereitet.      - 2 - 
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Wird eine Bewerberin mit dem Unternehmerinnenbrief NRW 

ausgezeichnet, bieten ihr erfahrene Unternehmerinnen und 

Unternehmer eine einjährige Patenschaft an. Außerdem dient 

der Unternehmerinnenbrief NRW als Referenz bei weiteren 

Schritten wie anstehenden Verhandlungen mit Kreditinstituten 

oder anderen Kapitalgebern. 

 

Weitere Informationen zur Bewerbung beim ELGO! Emscher – 

Lippe Gründungsnetzwerk e.V., Jutta Beyrow, Rathausplatz 7, 

45894 Gelsenkirchen, Tel. 0176 2561 9429, Internet: 

www.unternehmerinnenbrief.de 


